
UMorfer W RaMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Satnstag. ösn 7. Movsttibsr 1903: Serie V4

Anfang ^ Uhr -M» »U- Anfang ^ Uhr

Die Räuber

Trauerspiel in 5 Auszügen von Friedrich von Schiller. Nach dem Original neu eingerichtet,
mit teilweiser Benutzung der Mannheimer Bearbeitung, von Wilhelm Hellmuth-Briim.

Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Briim.
Personen:

Maximilian, regierender Graf von Moor
Karl 1 . . ^.„.
Franz / W«e Söhne ....
Amalia von Edelreich
Spiegelberg
Schweizer
Grimm
Ratzmann
Schuftcrle
Roller
Schwarz
Kosinsky, ein böhmischerEdelmann
Hermann, Bastard eines Edelmannes

Libertiner, nachher Banditen

Dr. Rob. Schlismann-Brandt
Toni Zimmerer
Wilhelm Hellmuth-Briim
Carl« Mann
Ernst Herz
Paul Hagemaun
Peter Kirschbaum
Willy Wagner
Karl Linke
Ernst v. d. Heyden
Hugo Lazak
Hermann Rosenberg
Oswald Wolf

Pastor Moser ......... Egon Hedeberg
Daniel, Diener des Grafen von Moor
Eine Magistratsperson
Ein Diener.
Erster 1
Zweiter ^ Räuber .
Dritter

Libertiner. Räuber.

Robert Webern.
Franz de Paula
Karl Gericke
Hugo Klcinschmidt
Ernst Bedau
Iahn Hofknecht

Nach dem 2. und 3. Auszüge findet je eine längere Pause statt.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

I. Rcmg-Proszenium . ,
Pnrkett-Proszenium . ,
I. Rnng-Bnlkon.....
I. Rnng-Mittcllogen . . . V
Parkett, Reihe 1 bis ? . . /
I. Rang-Seitenlogen. . . 1
Parkettlogen ...... /

Schauspielpreise:
^ Mk. 6,—

4,50
3,50

3,-

Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1 cm, c, ^
Stehparkett ....../ ^"". ^,50
II. Rang-Balkon..... „ 1,50
II. Rong Seitenlogen . . . „ 1,25
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

Kasscnöffnmig6 Uhr Einlaß 6V2 Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach 10'/° Uhr

Sonntag, den 8. November RV03,
DWl" nachmittags 2V2 Uhr: "ZW

VolKzsiimlilsleValftelllmgzu ermäßigtenPreisen,

Der Hüttenbefitzer
Schauspiel in 5 Akten von G. Ohnet.

abends 7 Uhr: Serie ^5

>ie Hugenotten
Große Oper in 5 Akten von G. Meperbeer.

Montag, den ». November »903: Serie ««
O»v»IlSi'Rl» i«n8tz«l»i»», (sizilillnische Vauernehre)

Oper in 1 Auszug, dem gleichnamigen Volksstück von G. Verga entnommen, von G. Targioni«
Tozetti und G. Menasci. Musik von Pietro Mascagni. — Hierauf:

Der Vajazzo (?a^1iaeoi)
Drama in 2 Akten und einem Prolog. Dichtung und Musik von R. Lconcauallo.

Deutsch von Ludwig Hartnmnn.
Äln A?<^l»<»^<nl«»»<5» Tosca, Musitdrama in 3 Alten von V. Snrdou, L. Illica und G. Gtcicosn.
Hlll ^»Nl.vl.l.rllllll^. Deutsch von Max Kalbeck. Musik von G. Puccini.

Ner Tugendhof, Lustspiel in 4 Aufzügen von Richard Stuwronnek.

Tie Verabfolgun^ des Theaterzettel? hat unaufgefurdert und kostenfrei zu geschehen.

,^



Zus der Uheaterwelt.
«üaquLliu atuö gastierte dieser Tasse in Wien. Das „Illusir. Wiener Extrabl." brachte aus

diesem Anlaß auch ein angeblichesBild Coquelins als Curano und dazu folgende erläuternde Sätze:
„Kleidung und Maske waren, dem Sinn der Rolle angemessen, so romantisch wie möglich. Die
Nase ist ein riesiger spitzer Kegel, der gerade und horizontal aus dem Gesichteragt. Man hat den
gewünschtenEindruck, ohne dock allzusehr choquicrt zu werden." Darauf erhielt das Blatt folgende
drollige, berichtigendeZuschrift: „Mein Herr! Ihr Bilderregistrator hat sich an mich vergriffen. Die
im heutigen Morgenblatte veröffentlichteNase bin nicht ich, sondern ist die Nase des Herrn Hartmann
(des Burgtheater-Cyranos). Ich trage mich nicht so hoch! Sie werden begreifen, daß ich mich in
Dinge stecke, die mich sehr viel angehen. Ich bin eine angeseheneGastnase, die sich dermalen auf
einer einträglichen Turnec befindet, und ich muß daher unliebsameVerwechslungenmit Entschiedenheit
zurückweisen. Mein Impresario, der mich als Patcntnase engagiert hat, ist wütend und will auf
Verletzung des Markenschutzgesetzesklagen. Ick bin bloß ein wenig verschnupft. Wollen Sie die
Güte haben, den Mißgriff gutzumachen, und ich bin, ohne mich zu rümpfen, Ihre Ihnen wohl-
gewogeneCoauclin-Nase." Nach Empfang dieses Briefes sandte die Redaktion des „Extrablattes"
an die Nase des Herrn Coquelin folgende Antwort: „Gnädige Frau Nase! Wir bewundern Ihren
fließenden Stil. Sie sind eine Dame von Welt, die niemals die Form außer Acht läßt. Glücklich
der Mann, dem Sie das Schneuzrecht schenken! Hören Sie, wie die Verwechslung entstand. Unter
den vielen Taufenden von Klischees,die mehrereMagazine unseres Hauses füllen, liegen Sie und die
Hartmann-Nllse ^ Paris und Wien -^ zu einem herrlichenZweibund vereinigt, in schöner Harmonie
beisammen. In der Nacht aber find alle Nasen schwarz. Und so ergriff der verschlafene Registrator
die falfche Nafe und lieb die echte, die ja auch falsch ist, links liegen. So gelangte die heimische Nase
in ihres nickts durchbohrendemGefühle anstatt der fremden in die Zeitung. Es lag uns ferne, die
Heimatskunst auf Ihre Kosten zu bevorzugen, und um Ihnen dies zu beweisen, feiern wir Sie
öffentlich als wohlverdiente Originalnasc. Die Hartmann-Nase aber wird im Schnupftuche nach
Hause getragen."

l

soicwnliaus IV. (iolästein, ^ ^^/
Lmzw FM^M W Hat«!

35st.L I>f6U,Ksi^6N. 'WH MU" Lst^r KilliIL l'rsiL« 4
kl^O 8 llu«. Idard 8udll
mocleinen Ltil», ?tüß«I u. ?i«,uiii<>3
in vollkommen«!' Hu^lüuiun^, »c>-
^vi« kued äeut»llll« Harmonium»,
N»t«v-()rßelu u, ?i»uot»,3 in isionei

Xullißl. Hnl-?iHllntort«-I'!>,driIi

8edil!loV«tr2L«8 52, M« Llelebztrzzz«
Lerll» -<!>»»-ü«sm«»- »»»ixsl! -!.»«!»»

Lei X»ut, Uiet«, HmtHU»«Ii, ü,«pk-
i»tui oä»r 8timmu»ss ^v«näe m«,n

Lltn,Iiiunß cle» üurou vier <3«ne-
illtiuueu be»teueuä«ll IIo,u»«3

S^^/s«^^ S^3^^^^^i?^^ (3^?^/

Max ^Sstl-um
lßlilMeelm32l8 * <iläs8ilbblßel8tr28z«28

l.ages In zämtlionen ontisenen Artikeln:
I!>«2!elz!«zes, fe^l»!>l«,8»l»m«»«s, 7>,«lü!»me»elel°,
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3. «5. MMemann°^R^""
5chaaou)3ts233eNr. 17 Nronien unil cuxuzwaren

Isiepl.. 1N3. xio«t«r«w.53 llolsell8, HÜU338,6 Ml gbßllä^ lli8l:!i8 Lllltcdßii

N«»t»urnnt I, Iln,D8«»
zegeMei- llse>l!e!,>!Ä!:!!«s«»< — ticke <M°eMl llc>lLs2dlnl!s«lz»

8z>«2!ill-H,u»»«l!llul!,dell unä äuutlst, clirellt vom ?H«8
^V«i„« «i»t«^ Htl»»«i?

v!n«r«, Loup«!'«, r«lenk»ltl«!« Hb«näp!»tton
--- I. Nt»^e: --

8epl>lllt« «l«L»lit« Ke»t»>»l»t!o>>»»»l«* v»ln«n»l>!«n»
NIelltli»!:!!« Llllmvßi'diuäunß ukoli allen ü,iolltunßsii

luweleii, LnIüUarell, 8iIb6rMlßii

^^
Nll^!l>»l»U!»»!iütt«s »nw!« U«nt«l Hl,«»

s>ll^N DM' »<H!8lIN W!l_!-irIl_IV!8'ss?^38l7l9
Lk)L1'I5 I3!VIP!^I3I-!I.UI>icl! /H.sls) ««<'«''«''«>,vom

Veckälil 2U ztreng lß8t«ll ksLizell

lllü88tL8 8Mmen!
».Ilsr

l.Lllllllill'll IlLtl

?»l!r»t<ilile » lelepnon 130N

LinMng von

83.18011-

llmtäuzeli dsleitVilli^t se«silutt



Vornehm«, mit allem llomfort em5g«ti>ttet« Nestaurant I. llanges. viner« u. Soupers von 2 Nl. an

MöbellablIK 6ebs. Nauer

5liu cledsecht6ravenztrl>5ze
an der

Königsdriicke
Llü88te8 8p82i3lbau8 Lies. lläM8llHÄ8
Vornelimster Leselimaelc H Lilligste l'reiss

lümbbtbztl. 9 inK.: «»ri rllt«! MzbelMr. 9

s!üz8! * sWlNll8 " Ü«WW8
1«l«pnon 2776 — L««l>üna«I !868

lßR»« §ll>« ll2N»vn!
MMMW ÄLÄ21

lüt all» vnruelimzt« UN'
^snierte^t« DÜ88Släort3 °^H^»>>i^,tl
rlerm. 8clis!!enliesg ie,«pn. ,2?o

5^ 3. »üllztrung 5 cle. 5^ 2^veiß-8uren,u

«N«?" Vü5zelzcl)lö55chenNheinpromenÄÄe am Ilurgplatl
3 MW. o.ztaättdeater (äurch c>.Mü!)Iensts.>
Renommierte Küche u. Keller, 5ouper5

5chön5te u. apanezte weinlcneipe 2M ganien lldeinstrom » Nachmittags: O»<« ^ Ind.: Cngelb. Oxenlort jr.

«llnnenkzni
«»lillezlls leiilliillliisn!

UißMßnf!>»zülM?
llnroli

rl. süttsrerz

üeu! I'^ntierneu Ill»ti^sr
Hkki-e äuroll VleKtrn-
Ix»e unter (i^ranti«.

Reinster uuä vurueuw^ter
?ri«i«r-, Ä»uiIlurS', ?il,rbe- u,
cüielMponuier-LHloll llill?lHtT«

N. l^üttsror, 8tM. InnKallß

cosnelius-cale
kclce liönigsallee unll 3chl«low5lr.

angenehmer SamMen-Msenldatt

^

Hub. seulsn l^ackt.
Lei-8ei-8tr2586 35 c> l'elepkan >1r. 232

Vor u, meb <!em Idealer! ^U8gewäli!te Znupers

am Hpo!Io-1'dSHt«!7

8e8llwl8lel' l.enllLl'z

l.Linbn- uncl Wä8o!ie-^u88wttung8-!V!ag3?in

I'ernZpreeber I^r. 4189 ?k!i>«pr«<!l!«r Nr, 4IL9

8NÄH^S»IRS: V»lv1-, IZS»»«?t- »». It^»»Il«IK^VS»IUS (Hir llter Import)
N«t»ts l?roäuIltL äer ^Vsiudßrss« Hsr bstr. ?roäul!tiou8llllläsl, dei voller 0»r»utie tür »»turrvine Iranden»
glitte, nl» 8tlll!iui!A8mitte1 lürXralllie u Neliouvl>,1e828nteuvon liriltl. ^.utoritliteu elnptolilßi,. leli ot?, Zolelis
2U iill<:l!8telieuäeu Visizeu: Lberr? v, 1,20—5,—, Naäeir«, v. 1,25—6,—, ?ort^ßiii v. 0,90—6,—, Ualn^n, v,
1,20—3,—, Ueäi^iulll-Iolülvor v. 1,60—4,—,it»,1isui3<:li8i roter ^lltel'lVLiu, außenebm 8Ü88lieb, voll u. Krälti^,
intol^e se» Iloneuüizen^ellalte» türlll«t»l'i»l«8edrliueiiipt'elil8ll,1,20,8li,mt1.iu^/<I.trtI,,i.I»ü88eIä«rt'll.
Hl>,ii8. 8lll>,r-, No8el-, Adeiu-, äeut8<:Iie n, tr»,iili. Not^v., 8Ä,illtI. bei voller <H»r»ntie t. Ileiulleit. ^ust. ?rel3l. 2, V.
I'erHinHuÄ tt«!»»»«», ^V«ii»^r««!»I»»i»«tKll!l3, Vii»»«IH»Kt, Lostlieztr. 9. lelepliou 355

vruolv von ?. (jirllräst K tue,, VÜ3««1cl<)rk, ?b



klot^l d^-S^niNni^.
M llauzitdädnlinl. Lek2ML8 VM- unü 8ißrHe8taur2iit M Mtßl MdL

Vornedm«, mit allem «omfort 2U5g»wltet« lle5t<>usi>ntl. Nang«. vlner« u. 8ouper5 von 2 M. i«i

Möbellilb

Xülnergtrazze 16

l'iznll-l.illiL!' >°. ?!
lüi82b«Ml. 9 lud.: «»rl elltl Mil^

T«!«pnon 2778 — L-üpilnä»!, 188

U»untIl>,L0r u, Vnre^u X3»>
«»»»

schonst« u. aparteste VVeinlcneipeam gm!

8llNN8ll!<»!ll V6^ ,
Zllllllezter 8ei^lizLl,l!'m !8«l,,

^s>ß llleihen stauen z<z
Duron

llziolilzlwmnMll'el
llllä «e>!»esl!llm!«

Kell!Nutlernou Ii>,ztiz;«r
Kkki'k (luron Nlolltrn-
Iv»o unter Kkrknti«,

ülls penünül!!« 8eäie»ll»»,

?oiu8tor uuH vor
?ri3i«r-, IlHUillur»^
OllHini>ooniev'8n,1c>i o,^

N.pütterer.Mät»

Photograph. H
LezMlzlei'

gälte, »I» 8t8,lIcui!F8illittLl KirXiauIlL ^W
2U N»,<:!l3tLl!LuäLll ?ILi86ü: LilLIIV v. 1,^
1,20—3,—,NLäiöiiikl'l'aKn^Lrv. 1,60—4,—^talieuizelislrotsi'ln.tslvssii!, «.u^eneliN 8ü88lioIi,vc>U u,Kiättiß
infolge se» Il»1l«ul!i»en3el,»1te8 wr!t!nt»i7Nl«8eIii2UL!iiplLlÜLu,1,20, »li,mt1.in'/»Ivt!-t1,,i,I)ü88Llänlt'tl,
2»,u8. 8n,3.!'., Nc,8el-, Absiu-, äkutseliL u, ti8,u2. Notv^., 8ä,i!itl. dei voller ftarautlo t. Leiulleit. H,«3t. ?roi8l, 2. v.
I'vrHiilltiiH v«I»i«»«il, ^V«ii»K?«»»I»»i»»ti»i!»3, Vii»»«IÄ»Dt, Ooettieztr. 9. lelepliou 355

(«lirekter Import)
»turreine Irauden-
olilsu. lud ot?, 3o1eli8
,90—6,—. U^I».^», v.

vluoll von ?. (jir«,rä»t li Oio,, DüüZolu'urk,
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